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Dutch cycling: für eine farradfreundliche Welt

Dutch Cycling Embassy

• Öffentlich-privates Wissensnetzwerk 

• Repräsentation des gesammten 

Spektrums des Radwissens in NL

• Gegründet 2011 durch das nieder- 

ländische Verkehrsministerium

• Beantwortung internationaler 

Anfragen

• Teilen von Best-Practices und 

Erfahrungen
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DCE öffentlich-privates Netzwerk
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Studienbesuche Workshops

Exkursionen Konferenzen
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Blick auf das “Fietsparadijs”

Dutch Cycling Embassy



Dutch Cycling Embassy

Aber das war nicht
immer so…
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Transformation - Amsterdam

1995 2016Stationsplein Stationsplein
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Transformation – Amsterdam

2005 20192010 2016Javastraat Javastraat
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Transformation - Den Haag

2005 20191978 2019Loosduinsekaade Loosdunisekaade
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Transformation - Rotterdam

2005 2019Hooikade Hooikade
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Transformation- Utrecht

1994 2020Stationsplein – Bike parkingStationsplein – Car parking
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Transformation - Utrecht

1973 2023LombokstraatLombokstraat



Krise als
Wendepunkt

• Zwei konvergierende Krisen in den 1970er 
Jahren führten zu einem systematischen 
Ansatz für eine sicherere, nachhaltigere, 
gerechtere und effizientere Straßengestaltung

• Im Jahr 1972 begannen die Stop de 
Kindermoord ("Stoppt den Kindermord") 
Demonstrationen als Reaktion auf fehlende 
Verkehrssicherheit, da jährlich 3.000 Menschen 
im Straßenverkehr umkamen, darunter 450 
Kinder

• 1973 führte das OPEC-Ölembargo für sechs 
Wochen zu einer abrupten Benzinknappheit 
und einer Politik der "autofreien Sonntage", die 
den Verkauf von Fahrrädern verdoppelte
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Aus Fehlern 
lernen

• Scheitern der Radwege in Tilburg im Jahr 
1977: uneinheitliches Design; umständliche 
Routenwahl, gefährliche Situationen

• Weiteres Versagen der Radwege in Den 
Haag im Jahr 1978: Mangelnde Anbindung 
und Konsultation führten zu geringer 
Nutzung; Massive Gegenreaktion bei lokalen 
Geschäftsinhabern

• Die Lehren aus diesen beiden gescheiterten 
Experimenten wurden auf den äußerst 
erfolgreichen Delfter Zirkulationsplan von 
1979 angewandt
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• Delft entwicklte 1979, ein stadtweites 
Radwegenetz mit Hauptrouten, Nebenrouten 
und lokalen Wegen

• Zusammen mit 4.700 Haushalten wurden drei 
Netze (unterschiedlicher Netzgrößen) geplant 
mit 3 verschiedenen Ebenen

• Fertiggestellt 1987; Die gewonnenen 
Erkenntnisse fließen in die Prinzipien des 
Netzwerkdesigns des CROW-Handbuchs ein: 
Direktheit, Sicherheit, Komfort, Kohäsion und 
Attraktivität

Entwicklung eines 
Netzwerks
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Hören Sie nicht an 
der Kreuzung auf

• Ein Netz ist nur so gut wie sein schwächstes 
Glied: an Kreuzungen, passieren die meisten 
Kollisionen

• Signalisierte und nicht signalisierte 
Kreuzungen sind physisch geschützt und 
darauf ausgelegt, Geschwindigkeiten zu 
reduzieren und das Bewusstsein zu erhöhen, 
um die Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer 
zu erhöhen

• Ein erhöhter und durchgehender Radweg an 
Zufahren zu Seitenstraßen hält gefährdete 
Nutzer in einem erhöhten, durchgehenden 
und priorisierten Raum
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Zu jedem Mobilitätsplan 
gehört auch ein Autoplan

• Effektive Verkehrszirkulation – d. h. 
Reduzierung des Verkehrsaufkommens und 
der Zufahrt von Kraftfahrzeugen – kann ein 
einfacher und effektiver Teil des 
Fahrradnetzes einer Stadt sein

• Niederländische Städte schaffen eine 
"Hierarchie der Straßen" – die Unterscheidung 
zwischen Nah- und Durchgangsverkehr – und 
lenken Autos von Wirtschafts- und 
Wohngebieten ab

• Um Autofahrer zu verlangsamen, werden 
physische Maßnahmen umgesetzt, wie z. B. 
Straßenverengungen, Schikanen, 
Oberflächen- und 
Geschwindigkeitsanpassung



Dutch Cycling Embassy

• Durch die Schaffung einer sicheren 
Fahrradinfrastruktur und von Parkplätzen in 
und um öffentliche Verkehrsknotenpunkte 
kann die Synergie zwischen beiden 
nachhaltigen Verkehrsträgern genutzt 
werden

• Durch das Radfahren vergrößert sich das 
Einzugsgebiet einer Haltestelle oder eines 
Bahnhofs, wodurch mehr Fahrgäste das 
Verkehrssystem nutzen können

• Die Hälfte aller Zugreisen in den 
Niederlanden beginnt mit einer 
Fahrradfahrt; Ein Viertel aller mit dem 
Fahrrad zurückgelegten Kilometer entfallen 
auf Wege zum/vom Bahnhof

Räder und öffentlichen 
Nahverkehr verbinden 
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• Direkte und komfortable Radwege – in 
Kombination mit dem E-Bike – können 
Menschen dazu animiert werden, längere 
Strecken mit dem Fahrrad zurückzulegen, 
wodurch Staus vermieden werden können

• Provinzen und Regionen in den Niederlanden 
verbinden Wohn-, Gewerbe- und 
Bildungszentren mit breiten, reibungslosen 
"schnellen Radwegen"

• E-Bike-Nutzer fahren 64 % weiter als "normale" 
Fahrradnutzer; Durchschnittliche Reisedauer 
mit dem E-Bike 5,9 km (gegenüber 3,6 km)

Erhöhen Sie die 
Reichweite
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Wer nutzt
Radinfrastruktur?

Monday, April 29, 2024Dutch Cycling Embassy
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Ältere Menschen

Ältere Menschen fahren am meisten Rad in NL



Kinder & 
Studierende

Niederländische Kinder sind die glücklichsten der Welt
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Alle Geschlechter und Hintergründe

In den Niederlanden fahren mehr Frauen als Männer Rad
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Menschen mit Behinderungen
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Menschen auf Lastenrädern
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Nutzung verschiedener Verkehrsmittel

Die Hälfte aller Zugreisen in NL beginnt mit dem Rad



Dutch Cycling Embassy

• 23 Millionen Fahrräder für 17 Millionen Einwohner

• Fünf Milliarden Fahrradfahrten pro Jahr; 17,6 
Milliarden km insgesamt; oder 1.000 km/Person

• 202 Städte und Gemeinden, in denen das Bike-
Sharing das Car-Sharing übersteigt (für Strecken 
< 7,5 km)

• Umgekehrtes geschlechtsspezifisches Gefälle: 
Der Anteil der Frauen liegt bei 28 % (gegenüber 
26 % bei den Männern)

• Umgekehrter Altersunterschied: Die 
Altersgruppe der 65- bis 75-Jährigen hat einen 
höheren Anteil als alle anderen Kategorien

• Die Hälfte aller Zugfahrten im Land beginnt mit 
einer Fahrradfahrt zum Bahnhof

• 18 % der Radstrecken werden elektrisch 
zuruückgelgt; 26% aller Kilometer werden mit 
dem E-Bike zurückgelegt

Dutch Cycling in 
Zahlen
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Cycling promotion

Software

Orgware

Hardware

Pull-Faktoren

• Radinfrastruktur
• Radwege, Fahrradstraßen, 

Kreisverkehre, Kreuzungen

• Radbrücken/Unterführungen

• Radabstellanlagen

• Klare politische Führung

• Konsistente politische Ziele

• Bürgerbeteiligung

• Radverkehrsförderung

• Frühkindliche Bildung
o “Mit dem Farrad zur Schule”, 

Verkehrstest für Kinder

• Erwachsenenbildung über die 
Rechte und Pflichten von 
Radfahrenden

• Vorübergehende Maßnahmen
o Schulstraßen, öffentliche Events, 

Nachbarschaftsevents

• Medienkampagnen

• Öffentlichkeitsarbeit

• Einheitliche Regeln und Vorschriften

• Zusammenarbeit mit Radverbänden

• Finanzielle Unterstützung zB staatlicher 
Zuschuss zu Radsportvereinen

• Fahrad Bürgermeister (Bike mayors)

Push-Faktoren

• Durchgangsverkehr begrenzen
o Verkehrsleitpläne, Poller

• Parkplätze einschränken
o Plätze reduzieren und Parkgebühren

• Geschwindigkeiten reduzieren
o Schmalere Straßen, Straßenmobiliar



Prinzipien der niederländischen 
Radverkehrsplanung



5 Prinzipien der 
Radwegeplanung

Kohäsion

Direktheit

Sicherheit

Komfort

Attraktivität



Kohäsion

Identifizieren von Start- und 
Zielorten

Bilden von (multimodalen) 
Netzwerken

Erkennbare Routen / Korridore

Fehlende Verknüpfungen verbinden

Kohäsion mit anderen Netzen

Verbinden von Abschnitten mit 
Kreuzungen

Zusammenhängendes Netz

Abstellplätze für Fahrräder



Kohäsion: Kreuzung Den Bosch
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Utrecht, 
Netherlands Salt Lake City, United 

States

Kohäsion: Geschützte Kreuzung



Direktheit

Umwege reduzieren

Minimierung von Kreuzungen

Vorrangige Routen / Korridore

Vorrang an Kreuzungen

Gegenverkehr von Radfahrern 
auf Einbahnstraßen zulassen

Mehr Grünzeit / Grünphasen auf 
den Hauptrouten



Direktheit: Sternrouten, Den Haag



Sicherheit

Design für Fehler

Sichere Übergänge schaffen

Geschwindigkeit reduzieren

Verbessern Sie die Blickwinkel

Beleuchtung und soziale 
Sicherheit

Abgrenzung zwischen Masse 
und Geschwindigkeit



Sicherheit: Beleuchtung Zoetermeer



Komfort

Vermeidung von 
Verkehrsbehinderungen 

Vermeiden oder Begrenzen 
von Stopps 

Optimierung der Wegfindung 

Verständlichkeit

Ebener Straßenbelag 
angenehm zu befahren

Begrenzung der Kurven 
(Direktheit)

Photo: Quinton Roland



Komfort: Coolsingel, Rotterdam



Attraktivität

Grün, offen und am Wasser

Gute Instandhaltung

Ruhige Straßen

Vermeinden von Verkehr

Künstlerichsce und 
gestaltersiche Merkmale

Dunkle, unbeleuchtete Wege 
vermeiden



Attraktivität: Stadt Eindhoven
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Welche Zukunkt wollen wir?



DUTCHCYCLING.NL/BESTPRACTICES



DUTCHCYCLING.NL/KNOWLEDGE-CLIPS



info@dutchcycling.nl                          dutchcycling.nl

Cycling for 
everyone.


	Folie 1: Moderne Fahrradstädte – Einsichten in eine zukunftsweisende Radverkehrsplanung mit Beispielen aus den Niederlanden
	Folie 2: Dutch cycling: für eine farradfreundliche Welt
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6: Aber das war nicht immer so…
	Folie 7: Transformation - Amsterdam
	Folie 8: Transformation – Amsterdam
	Folie 9: Transformation - Den Haag
	Folie 10: Transformation - Rotterdam
	Folie 11: Transformation- Utrecht
	Folie 15: Transformation - Utrecht
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18: Entwicklung eines Netzwerks
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21: Räder und öffentlichen Nahverkehr verbinden 
	Folie 22: Erhöhen Sie die Reichweite
	Folie 23: Wer nutzt Radinfrastruktur?
	Folie 24
	Folie 25: Kinder & Studierende
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28
	Folie 29
	Folie 30: Dutch Cycling in Zahlen
	Folie 31: Cycling promotion
	Folie 32
	Folie 33
	Folie 34
	Folie 35
	Folie 36
	Folie 37
	Folie 38
	Folie 39
	Folie 40
	Folie 41
	Folie 42
	Folie 43
	Folie 44
	Folie 45
	Folie 46
	Folie 47
	Folie 48
	Folie 49
	Folie 50
	Folie 51
	Folie 52
	Folie 53: Cycling for  everyone.

